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HEIßES WOCHENENDE IN 
LANDSHUT:  
MIT DEM WWK SCHWAIGER & PARTNER FIM 
SPEEDWAY GP OF GERMANY – LANDSHUT 
BEGINNT DER DIESJÄHRIGE KAMPF UM DIE 
KRONE DES SPEEDWAYSPORTS 
 
OneSolar Arena ist Schauplatz des WWK Schwaiger & Partner 
FIM Speedway World Cup Semi-Final 1 – Landshut am Freitag, 
1. Mai, sowie des WWK Schwaiger & Partner FIM Speedway GP 
of Germany am Samstag, 2. Mai 
 
In den ersten beiden Maitagen sind die Augen der internationalen 
Speedwaywelt auf Landshut gerichtet: Neben dem WWK 
Schwaiger & Partner FIM Speedway World Cup Semi-Final 1 am 
Freitag, bei dem es – wie bereits berichtet – um den Einzug um 
das Finale der Mannschafts-Weltmeisterschaft geht, ist Landshut 
wie schon im vergangenen Jahr erneut auch die erste Station des 
diesjährigen Grand-Prix-Zirkus. 
 
Die besten 16 Stahlschuhartisten der Welt geben sich erneut in 
der Ellermühle ein Stelldichein. Neben Titelverteidiger Bartosz 
Zmarzlik gehen die Australier Brady Kurtz, Jack Holder, Max 
Fricke und Jason Doyle, Dan Bewley und Robert Lambert aus 
Großbritannien, der Schwede Fredrik Lindgren, die Polen Dominik 
Kubera, Patryk Dudek und Kacper Woryna sowie Michael Jepsen 
Jensen aus Dänemark und der ukrainische Jungstar Nazar 
Parnitskyi an den Start. Letzterer war für Wildcard Tai Woffinden 
nachgerückt, der nach seiner schweren Verletzung im 
vergangenen Jahr in der aktuellen Saison auf einen Start im GP 
verzichtet. Den Landshutern noch gut in Erinnerung sind Leon 
Madsen aus Dänemark und Andzejs Lebedevs aus Lettland, die 
beide in der Vergangenheit bereits für den AC Landshut in der 
Bundesligamannschaft am Start waren und immer wieder gerne 
nach Niederbayern zurückkehren.  
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Saison 2026 
 
 

Mai 

01.05. Landshut 

World Cup Semi 1 

01.05 Brokstedt 

Speedway 

02.05. Landshut 

SGP 

09.05. Moorwinkelsdamm 

Master of Speedway 

13.05. Herxheim 

2. Bundesliga 

14.05. Herxheim 

Langbahn 

14.05. Wolfslake 

Oberkrämerpokal 

15.05. Wittstock 

Women Academy 

15.05. Diedenbergen 

Hesse Flat 

15.05. Wittstock 

Women Academy 

16.05. Diedenbergen 

German Flat Track Cup 

22.05. Güstrow 

2. Bundesliga 

23.05. Teterow 

Auerhahnpokal 

24.05. Teterow 

Bergringrennen 

24.05. Güstrow 

Pfingstpokal 

25.05. Abensberg 

SGP Quali 

29.05. Wittstock 

1. Bundesliga 

30.05. Stralsund 

1. Bundesliga 

31.05. Bielefeld 
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Neben diesen Fixstartern des Grand Prix freut sich Norick Blödorn auf einen 
Doppelpack am Wochenende: er erhielt die lokale Wildcard für den Deutschland-GP 
und wird zudem Tags zuvor mit der Deutschen Speedway-Nationalmannschaft um den 
Finaleinzug im SWC kämpfen. Blödorn begann seine Karriere in der polnischen 
Speedway-Liga in den Reihen der Trans MF Landshut Devils. 
 
Für den AC Landshut sind die beiden Großevents am Feiertagswochenende das 
Meisterstück, was die Ausrichtung internationaler Rennen auf höchstem Niveau 
angeht. Bereits in den beiden Jahren zuvor hatte der Grand Prix in Niederbayern 
Station gemacht, für 2025 erhielt der Club sogar die Auszeichnung als Veranstalters 
des Jahres. Nun also wird nochmals eine Schippe draufgelegt; im Stadion wird bereits 
seit Wochen auf die Veranstaltungen hingearbeitet, um einen reibungslosen und 
professionellen Ablauf zu gewährleisten. 
 
Der kommende Samstag ist auch der Einstand für den neuen globalen Promoter der 
FIM für Speedway, Mayfield Sports Events. Dieser verkündete am Mittwoch, daß man 
in der nun beginnenden Saison zur Tradition der „Goldenen Rennweste“ zurückkehren 
wird. Diese gab es im GP bereits zwischen 2005 und 2009 und wurde im Speedway 
European Championship weitergeführt, dessen Sieger sich automatisch für die 
folgende Grand-Prix-Saison qualifiziert. Was hat es nun mit der „Goldenen 
Rennweste“ auf sich? Es ist quasi das „Gelbe Trikot“ im Speedwaysport, mit dem 
fortan der jeweils Führende in der Gesamtwertung an den Start gehen wird. Dies 
bedeutet, daß der Sieger des ersten GP-Laufs am Samstagabend die „Goldene 
Rennweste“ erhält, mit welcher er dann im folgenden GP (Prag, 23. Mai) an den Start 
gehen wird. 
 
Das Startband zum ersten Speedway Grand Prix der Saison 2026 hebt sich am 
Samstagabend um 19 Uhr. Das Stadion in der Ellermühle sowie die Tageskassen 
öffnen um 13 Uhr (Parkplatzöffnung 12 Uhr), um 14 Uhr findet das Qualifying statt, bei 
dem es um die Startplätze für den Abend geht. In der Fanzone wird es ab 16.30 eine 
Autogrammstunde mit den Fahrern geben. Der AC Landshut hat in Stadionnähe 
wiederum eine Abstellmöglichkeit für Campingfahrzeuge organisiert, und von 
verschiedenen Haltestellen in der Innenstadt wird es erneut Shuttlebusse zum Rennen 
bzw. nach dem Rennen (letzte Abfahrt 23.30) zurück in die Stadt geben.  
 
Weitere Informationen finden sich auf der Facebook-Seite des AC Landshut. Tickets 
für die Rennen am 1. und 2. Mai werden an der Tageskasse verfügbar sein. 
„Unser gesamter Verein fiebert seit Monaten auf dieses Wochenende hin“, so der 1. 
Vorsitzende Gerald Simbeck. „Nun ist es endlich so weit, und wir wünschen uns für 
diese Rennsportveranstaltung der Spitzenklasse einen regen Zuspruch der Fans aus 
Nah und Fern. Es wird spannende Zweikämpfe auf der Bahn geben, das ist im Hinblick 
auf die hochkarätige Besetzung bei beiden Rennen garantiert. Wir tun mit unseren 
Vereinsfunktionären alles dafür, den Zuschauern ein rundum gelungenes Speedway-
Erlebnis zu bieten.“ 
Text: Claudia Patzak 
 


